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Genfer Abrüstungspolizei
Um der Abrüstungskonferenz den Weg zum Erfolg zu ebnen, hat die

Genfer Regierung ihre Polizei entsprechend ausgerüstet. Man erwartet
in Genfer Kreisen eine suggestive Wirkung dieser Maßnahme.

Frauenlogik,
Sie: «Gestern Abend habe ich

Wenke getroffen, und denke Dir: er

grüsste nicht.»
Er: «Das kann nicht Wenke gewesen

sein, er ist ja jetzt in Wien!»
Sie: «So, deswegen hätte er aber

doch grüssen können!»
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Der Ehemann.
«Herrgott! hat mir heut früh

mein Stelzfuss weh getan» klagt ein

Einbeiniger.
«Ach! Blödsinn! Das gibt's nicht.»
«Wohl! Wohl!» entgegnet der.

«Meine Alte hat mich damit
durchgeprügelt.»
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